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Frcytaq dcn 17. August 1821.

. ^ - ^c 0 rV l 0 gifche B c 0 bach tungen zu L a i b a 6).

Varome tc r - A The rmomete r . W i t t e r u n g .
^ ^ ,,„.«,»» '̂  , ^ ^ ,

Monath.K Früh- l Mitt. »Adcnds.H Früh. « Mitt. »Abend F^üh l Mittags Abends
^ 7 j ^ . ! ^ L l " ß Z-IL. ßKTsW'.kK.^W.ZK.lW. diö9Uhr.^bis2Uhr. bis9Uhr.

Ä^uaust l! 27 8 0 2 7 ! 7,6^27 " 7 ^ 9 ^ ! 1 7 ? — " i L ' I - » ^6 wölk- ' R e g e n . wölk-
9 27 8, i 27 7,9 527, 7,c>, — i ^ l — 19 — 18 heiter. heiler. heiter.

i ü 27 7,0 27 7,0 ^27 7,0 — 2 5 « — 2 i — 18 schön. schön. heiter.
11 27 7,1 27 7 , 4 ^ 7 7,4 — ^ « ^ 20 — 18 schön- schön- heiter.
12 27 7,2 27 6,9 !27 6,2 — : 5 k — 20 — 17 schön- schön. D o n w .
13 27 . 5,9 27 7,0 «27 8,1 — i 5 l — 16 — 15 Rcgcn. schön- s. heiter.
14 27 8,8 27 8,8 »27 8,1 — i 2 ß — 18 - ^ - j , »5 Nebel. schön. S t e r n e . !

Gubernial - Verlautbarungen.
v ^^^. ^ v v i 8 0. aä 6ud. d?o. IN4ZZ.

<2") ' Viene «ol pre^eiUL ii^eNc), preszo ^uczm Oov^i n» , nucivo con>
col-5<) t i i ^ ü tu^u i! ^iorno zo. L^cremdre 1821 Ll po^co cii Oirettore, ilC'
corällto con veneracg rizoluxinns 3ovi2N3 27. ^ennzjo «nno corrente,
ccimun,clir,cl 6»U' Lccelzg Iwpei'i«!? Ke^3 ^u lw» commj^Hione per gl,
zrul^j con rivei-^n ö iz j ' . ^ 'o 22. tebbigr« pi,55lltc)^o. 590/125, 3 tavoi-e <^el-
i a8^o iü ^^pnllleicz (7g«ai'<^ s cm oltre ?^Ilo^' io ^ratuicn, oä nng eauiv»-
l6uteinl1elnnx.^3^on6 in oontgnti, va imn6850 '̂ sninio 8o1<!() cli tioi'im 600.

(ll i 35siN2lni s^i3n«0 pervt-mre 3i ^lotocoNo (jeßli e8il)irj ck c^u68w
O.^erno. iiuo aU'n,c<ic<no Ziorno 3«. «ertemble 182^, le loro 8uppjjck6
S3tt5e '» linßu^ ic3lüu,3, 6 corr^Zte cie'nece88»ij ilMenticj cio^umem^

? ^ 3 < ) 3 ^ ? e>ö i l p. (>inw ripol tacl., ^ l ' impie^ki sslio «6 l);'g Lozrennn^ ^li
ünn'i cN 8el-vi?>n), l̂ i co^nixioue ö^Ue lin^ue i l l i iw^ , L läcin«, e ĉ)p7acucr/>

iMperJIw tte^o ^ssettiv^ ZeZret/rw 6c>verni^6.

Kreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 766. Nr. 6/»23.

(3) I n Folge h. G. Verordnung vom 1. und 7. August l. I . «ud Nr. io,o55
et 10,214, wird zur Beschaffung des, für die öffentlichen Canzlepcn und für dm
hiesigen Stndtmagistrat/ für den kommenden Winter, 1821—1622 erforderlichen
Brennholzes eine öffentliche Licitatlon, am 20. d . M . früh um yUhr , bcp dem k.
k, Kreisamte abgehalten werden, bey welcher nähmlichen Licitation auch der Bedarf



des Bauholzes und jener der Spelten für die Ziegelhütten/ eben auch für den be-
sagten Stadtlnagi^Ir-at. verMg.crt.werden wird,,.

Es werden, htezu alle îe-ferungs - Lustigen mit dem Beysatze Hiermit eingela-
den , --daß̂ die Lieitations-Bedi^niffe in den gewöhnlichen Amtsstunden in dieser

^Amtscatt̂ ley-eingesehen werden können.
s ' " " A ^.Uretsami. La ibaUam^ /M

Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
,5' Z'5<^ ^ ! 'd,' i ^ ' I ^ i i ' ' z^i" ' . Nr. 7009.
. (1) . V0N1 dem:k. k. S t̂adk s ünô  Läkdrecht'e in, Maui wlrd bekannt gemacht,
es-stye über-Ans^chen des Johann 3^3p. Wolsing,i-n.die AnsfertigAng der Amon-
-tisations -Eöute, 'rucksichtOch der vergeblich in Vertust gerathenen, vo^Franz und
Ursula Kun'tara ausgehenden, zjlt Gunsten.des Johann Paulintft),tsch lautenden^
auf das Gut Gerbin unterm 1. Mal> 160^ intabulirren 5 prc. Schuldol^llgatjon,
dd. 1. Februar 1807 pr. 610 fi.gewCiget worden. Demnach haben alle jene, wel-
che auf diese Schuldobligation'äus'was immer für emem Rechtsgrunde Ansprü-
che'zu stellen vermeinet, diese ihre Ansprüche binnen 1 Jahr, 6 Wochen und 3
Bagen so gewiß anzumelden> und rechtsgeltcnd darzuthun, widrigens auf weite-
res .Anlangen dc-s' heutigen-Bittstellers diese ^chuldobligation, rcspcctive das da-
rauf besindliche Intabulations^Certtsicai, für getodtet, kraft- und wirkungslos er-
kläret,' und in die Exlabulation derselben gewllliget werden würde.

Laibach am 22. December 1820. ^ .
z. Z. i65. , , ' /,, ,'^ . ' / ^ ^ ! „ ^ ^ " ^ ' " ' ' ' ^ Nvo.5376. '

( j ) ' Von dem k.k. 'Stadt« und Lündrcchte in Kram wird' bekannt gemacht: Os sey
aUf'Anftlchen desIKo^^übm,q,'Gl^ench1uiicr'dcs Hauses Nr. <7 in dcr Polluna- Vor-
stadt, nl 1)ie 2lusfertl.qunft^cr Rmortisations'(3dlcte rücksicktllch der, vorschlich in Vcf-
lust gorathcncn, vom Mathias Wontschur ausgestellten, auf Nahmen des Blttstellcrs Ja«
cob Babnig lautenden Schuldschclne, dd. 4. intad. 5. Sept. 1607 und 3: Dcc/ 1^06, jc-
dcr pr. 5oc^ft., gewUliget wo,r,d«?n. Es haben demnach alle jene, welche auf eben erwähn-
t e , auf t D Haus in de'r'^ollana-.Vorstadt ällhicr Nrc>. 17 intabulirtcn Schuldscheine^
aus'was immer für ömem Rechtsa.rnnde, Ansprüche zu ste-llcn vernn'incn, solche binne^n
l Jahr , 6 Wochen>^ Z Tvgcn sogcwiß anzuiucldcn und rcchtsgeltend darzuthun, wi- .
drigcns das, am ftlhen besindUchel Grundbuchscertisicat für null und nichtig erklärt, sohin
dicsc Schuldscheine grundbüä)lich getuscht werden würden.

Laibach den 5i^ Oct. 1820.

^ ^ ^ NrT'^7'
' ( i ) 'Von 'dem lk.?k. 'Sbadt.undLvlndrcchtc.i.N'Krüin wird bekannt gemacht^ es )cy üdcr
MranMn^dc-rMlsMM) Saih7 MLMdünier i i ln des Yanfcs Nrv. 269 in dcr ^tadt.zu,^ai-
bach, in die gebcthcnc Ausfertigung'^er/Amortlsatlonä^Odittc, hinsichtlich^cincr an den^
Domherrn Ferdinand Freyherrn''voti E'r'b'crg von ihrem Ehemann Anton Salh am io7
Apri l 1766 über ein Darlehen von ^00 st. ausgestellten und angeblich m Verlust gerathe-
nen Scdüldobligation,' eigentlich des 'daran bcfindli6)en Intäbulatlons-Certisicats voin
glcichenDato gcrvilligct worden: daher alle jene, welche clus was immer für.eiucm Rechte
auf diese intabülirte SaHpost.Utt-^qmmdctcs Recht zu l̂ aden vermcinen, aufgefordert
werden, 'se.lbes. soqüwisi binnelMerigMcjchcn Frist, vp«^ ^ a h l „ 6 Wachen, und,3 Tagen

'.-,v<0'diesem <t.<ik. Ma.df!- u n ^ , H m ^ ^ ,^muMcldM >"H,W);i;.gl' lteüd zu nvachen,, ajs
' lm Widrigen liach fruchtlos verlttichcncrAmornsaiionsstlst äddüchtcä Intabulatlons.-Cer.



- 1679 — ^
. ^ ,uf das wcuercffe^ der Htztst^nn^fur^tödtct und nichtig erkläret und gĉ

«uigcdcne auf^ .n >>^ g°tt ^ . . ^ h , Georg Otr»,:pVu»^Nls.<I>i Prcwrn, !>^e

' ° " ^ ^ ^ t t a i ^ ^ U ^ ^ März „ 6 , ) int. <j. August. 76^ vom M a n n Georg

h,at irgend

,̂  F M a^rp"tcrcä ^ "^MZ, ^ ^ V o n M ^ e . '̂ '^,^ ' . ^ "<"
nul l , nichtig und gct^t^r ^ l l

Laidach den ,2. S c M n W ' ^ 0 .



H» I . ,3». Nr. 72Z6.
(») Von tem k. k. Stadt-und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es seye

.Ober Anlangen der k. k. Cammcrprocuratur in die gebcthene Ausfertigung der Amorti«
sations. Edicte, hinsichtlich der in Verlust gerathenen ktainer. landständ. 4 prc. Ärarial-
Oöligation, Nr. 983 dd. Laibach i . Februar 1774 pr. 5a ft., auf die Filial-Kirche S t . Ja-
eob zuKaltcnfclo, auf die Urban Katarenische Stiftung lautend, gcwilligct worden, daher
öann alle jene, welche, aus was immer für einem Rechte, auf oben erwähnte Ärarial-
Obligation einen gegründeten Anspruch zu haben vermeinen, aufgefordert werden, selben
sogcwiß binnen der gesetzlichen Frist von i Jahr, 6. Wochen und 3 Tagen vor diesem t .
k. Stadt- und Landreckte anzumelden und sohin geltend zu machen, als widrigcns nach
fruchtlos verstrichener Amortisationsfrist gedachte Ärarial-Obligation pr. 5o ft. auf das
weitere Gesuch der k. k. Eammcrprocuratur für getödtct, null und nichtig erklärt wer-
den wird.

Laibach am ia. Jänner 1821.

Z> 75?. . Nro. 3 9 0 "
(2) Von dem k. k. Stadt« und Landrcchte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey

über Ansuchen des Hrn. Johann Nep. Freyherrn v. Buscc , als- erklärten Erben, zur Er-
forschung der Schuldenlast nach der, zu Laibach verstorbenen Frau Witwe Eäcilia Frcyinn
Gall von Gallcustcin, gcdohrile von Werncg, die Tagsatzung auf den 10. September
l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor dicscm k. t. Stadt- und Lanorechte bestimmt worden,
bey welcher alle jene, l-oclchc an dicscin Vc-rlaß, auS was immer für einem Rcchtsgrun»
dc, Ansprüche zu stellen ucrmcincn, solcke sogewiß anmelden und rcchtsgcltcnd darthun
sclsen , widrigcns sie sich die Folgen des h. 614 b. G. B . scldst zuzuschreiben haben werden.

Laidach am 24. July 1621.

. . 3iro. 3902.
(5) Von dem k. k. Stadt» und Landrechte in Krain wird bekannt gcmachc: (gs sey

über Unsuchen des D'^ Repeschitsch, aufgestellten (Kurators >l,l, , ^ t u i n der minderjährlgen
Johann Ncp. und Lucia Steinmetz"schcn Kinder,als Orben, zur Erforschung der Schul»
denlast nach der verstorbenen Lucia Steinmetz, die Tagsatzung auf den 27. August l . I . ,
Vornüttags um 9 Uhr, vor diesem k. k. S tad t . und Landicckte angeordnet worden, i.cy
welcher alle jene, welche an diesem Verlaß, aus was immer für einem Rechtsgrunde,
Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogewiß anmelden und rccktsgcltend darthun sol<
lcn, widrigcns sie sich die Folgen des §. Ü14 b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 24. July 1621." - . ,

Aemtliche Verlautbarung.
3- 77Z. <2)

Erledigte Amts-Ingenieurs-Stelle bey,der k. k. Provmzial<B«udirection
in Steyermark.

Durch Beförderung des Ludwig von Tiefenthal zum Bauinspector ist die 2te
Amtsingenieurs-Stelle, mit einem jahrlichen Gehalte von 900 st- M. M. , bey
diesem Amte in Erledigung gekommen.

kompetenten für diesen Platz haben ihre mit entsprechenden Beweisen über
ihre Fähigkeiten, technische Kenntnisse, Sittlichkeit und bisherige Dienstleistung
versehenen Gesuche längstens bis 20. September d. I . der unterzeichneten Bau-
direction einzusenden.

Von der k. k. SttperischenProvinzial-Vaudlrection. Gratz den 7. August 1621.



A 7^9' (2)
Anzeige der Prüfungstags für die Privatschüler der deutschen Schulen hier, nach dem gc-

endigten Sommcrcurse 162».
Von der f. k. Schulenoberaufsicht hier wird bekannt gemacht, daß die dicßjäbrige

Sommerprüiung für die zu Hause unterrichteten Normalschüier an den folgenden Tage»
Pormittags von 6 bis ,2 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr abgehalten werden wird.

Am ĉ>. September Vor - und Nachmittags die schriftliche Prüfung; ,
„ »1. . . . . . . . . dic 1. Schulclasse beyder Abtheilungen;
„ ,2 . . . . . . . . . die 2. Schulclasse uno
,, ,3 . . . die 3. Sckulclasse.

Jene Schüler, welche sich einer dieser Prüfungen zu unterziehen haben, beliebe ma»
den 8. S e p t e m b e r f r ü h zwischen 9 und 12 Uhr bey diescr Schulenoberaufsicht zu mel-
den, und zugleich auf einem hiebey zu überreichenden halben Bogen den Tauf- und Zu-
nahmen des Schülers, seinen Geburtsort, sein Alter, den Stand seiner Ältern, ihre
Wohnung, den Nahmen und Stand seines Plivatlchrcrs, welcher sich auch mit dem
Vehrfähigtcitszcugmssc ausweisen muh, und die Classe, für welche der Schüler geprüfet
zu werden fähig gehalten wi rd, anzumerken.

Das gesetzliche Honorar von 2 f l . , für jede zu bestehende Prüfung, ist sogleich bey die-
ser Vormerkung -u entrichten.

K. K> Schul.!',odcraufsicht. Laibach am 5. Auqust 1821.

Vermischte Verlautbarungen.
F. 77/5. ^ Vcrä'ußcrungs>Lic',tation. (2)

I n Folge bobcr Hofkric.qsräthllHcr Verordnung ^. 4»56, sind folgende, in dcn Feld-
apotbekcn außer Gebrauch qcsetzie, 2lrzncymaterialicn pl^>, oKei^sifi nach cingchohlter
Hofkriegsräthlichen Ratificaiion, gcgcn gleich bare Bezahlung zu veräußern, a ls :

Pf. Lth.

l y Onnimi^lUtH

202 16 I^i^nuln ilini^eii
„ 135̂ 4 Ol. liniFi cle8ti1I^t.
44 24 Ncläix arnic^

101 24 „ ci^lwiel
8 2F 3cil anioni«(! lnailial

20 20 äeiuen s^^in^'^o^'l
I ,y « 8adzcii!lil/lil fmlvk'i'e'.

Die Veräußerung geschieht am'3o. August 1821 in dem Feldapcthekcn.Dcpot, in
dem MAi t . Spi t . Gebäude früh um 10 Uhr, wo sich dic Kauftustigcn cinzusindcn haben.

Von der k. k. Garnisons . Apotheke in Laibach den »5. August 1821.
Z7^72. " ^ ^ — — (2) ^

Bom Bezirksgerichte der k. f. Staatskerrschaft Neustadt! wird hiermit bekannt ge-
macht: Es sey aüf Ansuche« ^es Herrn Johann Paul Mochortschitjch, von Ncustadtl, i»
dic Kffentliche Fcilbiethung des, denen Ehekuten Joseph und Katharina Gogl, von Ncu.
stadtl gehörigen, ln Stadtberz liegenden, der Staatsherrschaft Si t t ich, sub Bcrgr. Nro.
»74,bergrcchtmäßigcn Weingartens, Taufferer genannt, sammt Wcmgarthaus und Kel-
ler, so aNes zusammen a u f h a s t . M . M . gerichtlich geschätzt wurde, wegen, dem er-
si«rn schuldigen 140« fi. M . M . c. «. c . , im GxecutionSwege gewilliget worden.



ff 9,ur Versteigerung dieser Reaiisälcn n ird hiermit die Togs^l'ung auf dcn 6. S^pt.,
6' <"Vtobcc und 6. Novcmbcr l. I . Vornilttagö um 9 Uhr im One der Rcaluät mtt
dem Anhange bestimmt, daß, wenn dlise ' ^^ l i ^ rcn weder ^.y dcr tlÄen-noch^u^^ten
Versteigerung um dcn Schäftungswcrtd 00.^ d^ubcr
bey der dtitten aucb unter der Schähung, hindon Zcgedcn n'c!d<'n ,̂ woM,nicht »ur.ai^
Kaufslicbhabcr, sondern auch di,e intabulirtcrl.Gl.i^b,iger,zu crsä'cnlcn vVrg^ladcnMrdcn,

Bezirksgericht der k. k. Staatsherrschaft Ncuftadtl dcn 6. August 1U21., ^ ^

' ^ 6 7 . LicitationZ> Anzeige. ' ' (2)
^ . ^Den '20 . und ^ 1 . 2lugust l. I . zu dcn gewöhnlichen Vor -und Nas'mtttagsstunden
wei'dcn h'cr zu' Laibach> in der Hcrrngasft Nro. 2,3 im 2. Stecke, verschicdcnc Aegen-
MnVe von>,Gold,und Silbcr,, hauscinrichtung,, Fraucnkleldungv Wäfcy'e,'Bc^-cug uny
-dergl.wecfteigcrung^wctft hlndan gegeben ^irken^,,^,.' ,,̂  . ' j ' ' ! ^ .. 1 -'

Laidach^am 9. August 162^ '̂  ^^..^ -'^<> ^ , / ^ ^ - ' / .
''ä. 76'n. ' - PachtvclsteigerunH.l n.'!i> ,^ !> (2) , -

I n Folge Bewilligung der wohllobl. k. r. islyr. Nmaitto'N'Ädminissr.ation!, dd. Lai.̂
bach dcn 9. August i t t 2 i / Z . 3,o2, werden auf den Zo. August d. I . van 9-dis 12 Uhr
Vor^ und von 5 bis 6 Ubr Nachmittags, in der
kcndorf, mehrere ihr ciacntbümlich zugclMlgcll'Mayc^schaftsgründc, als: Acckcr, Wic-
scn und hutweidcn auf roeitcre 6 Jahre /nädinllch seit 1. November i"2i bis letzten'Oc-
tober '827. vcrsteigerungsweise in den zeitlichen Packt ßindan gcgcbcn wcrdcn: wozu die
^pachtlustigen zu erscheinen, mit dem Bcpsatze hiermit,.eingeladen werden, daß die dieH-
fälligen Pachtbcdingnisse täglich zu dcn gewöhnlichen Amtsstundcn in dieß Staatshcrrschaft^
licker Amtscanzley eingesehen werden lö.nncn.,

Bcrw. 2lmt der Staatsherrschaft Mmtendorf den 0., August 1821» , , ,,.

3 " ^ , _ ^ . , ^ (2) - v^
V"m Bezirksgerichte der s^errschaftThurnamhart uNlyterlräin wwh l ewnnt gemacht:

Es fto ar̂ f Ansuchen des Vincenz Zottel, bürgerl. Blndermcisterin der Swdt Gurtfcld,
in, dlc'gericl>tlichc Feilbiethung der, dem Sebastian Donttrouttsch, Herrfch'üft Gmkfeldcr
Unterthan, nl Dernou gehörigen, wegen, vermög gerichtlichen Vergleichs dd. 20. Septem-
ber 16^6 schuldigen 76'ft. 20'tr. M< M . und Ncbcnverblndlichteitcn, mit Pfandrecht be-
legten, unterm 4. August 1820 auf 32^ ft. gerichtlich geschätzten, im Dorfe Dernou lic«
acndcn, zur Herrschaft Gurtfcld,sub Nsct.Nr. 189 zinsbaren, mit Wohn- unv Wlrthschafts-
acbäudcn versehenen halben Kaufrechtshube, im Wege der Oxecuticm, gewiNlgct worden.

Da nun hlcrzu 3 Termine, und zwar für dcn ersten der 7. Sertember, für den zwey-
ten dce 3. Ottober und für den dritten der v.Npvcmbcr l. I.>, mit dcm Bcyfahe bestimmt
worden^ daß, wenn die vorbesagte Realität weder"bey dem ersten noch, zweyten Ter-
mine um den Schätzungswert!) oder darüber an Mann, gebracht werden könnte,, bey
dem dritten Termine auch unter dcr OckätzMg hinda'n grgebcn werden würde ̂ welche
sotbanc Realität, gcacn gleich bare Bezahlung, an sich.zu br,ngcn .aodenlen, sich an den

, gedachten, in> crfoscerlichcv- Falle auch'nachfolgcndcn Tngcn Bcr.fNUtac,s von ,0 bis ,2^
- M r ^ da"sser Gcricktscan^cy einzusi'nd,cri'^Nd^ geben haben,
als auch die, au" dicser Realität allenfalls vorgcmcrtlm Gläubiger dazu

' Bezirksgericht ThUrn'aMart don>23̂  Ial l)^82t« ? .-? ^ ,., . . « ^ , ^ ^ . ^ ^ '

5., 770. ^ ^ . " , ,̂ " Rrö. 7^3.
(2).B.omBez>Gcn der StMtsbcrrschaft IRlckelstättM)wird kiermit,<ä.ffentlich bjta)ln't,''fic-
wacht': <Zs sey über Ansuchen dcö̂  Joseph DottnNcheg, von Sf. iieonardi, in dje/xecutl
re Börstti^criing der/'dcN'Iench Schclchiil^rHehcM^ der M r r c M ^lthlpch''zin^a
r-cn, zu lkricks^erg liegcnMn!:,'.aU^<<HLlft.^" tr. ftcttchtlM''gMäMu ""s pol^>MH^,Fßld
WiNds.caN5gccäudc„ dann,^, ^c,te.n und i A.c^r ö îch^uden 1̂6 hudc, w^gcn'sa?uldl.



qen 37 ss. 21 kr. 0 .«>. <-:. ge'.rilliget, und hierzu die Tagsaynngcn auf dcn 23. d. M<, ?^
September und.2I/Oct. ' l. I . ^ jedes ?)?akl früh um 9 Uhr, im Hause dcs derngcn'H^
meindrichters , ,nit dem Anhange festgesetzt wocdcn, oasi benannte Ncalität, nxnn stlbc
wcdcr bcy der ersten noch zweyten F^l^iethung^ragsa^un^, um den Schätzungswerth oder
darüber an Mann gebracht ivercen tönnle,,bcy dcr dr;trc,n und.lehtcn auch untcr^dcmsel/
ben hindan gegeben werden würde. .,' '-/,<_ ." >-

Wozu die Kaufslicbhabec," und ibcfon'dcrs die inta-birlirtc^-G laubiger zu erscheinen
eingeladen werden. ' '-- ^ ^.,... - ^ > ^

Bezirksgericht Michelstättcn den 7: Auqust M s . ' ' ' ' '' ^?'^
Z.'>f76. - ^ Schafwolle «Vcrstcigc.lung. , . , ., ,,,
'! (2) . Vom Berlraltungsamte der k. k. Staüt5^rrsckaftTbürnisch werden,am20.Scpt'.
z.82.l/Vormittags von 9 bis i2Ul>r, 5^ ßent. 5i)M'.-feine-einschärige, von veredelten
Schafen erzeugte Wolle' versteigerungs»veise,. geg'en ststleich bare Bezahlung in 6 . M . /
(odc'r naä) dem Oursc zu 2äo in W . W . ) , an dcn Meijtdiechcnden hindan gegeben wer-

Vom k. k. Vcrwaltunqsamte der Staatsherrftbaft Thürnisch am 25. Iu ly 1621. -

B^y dcr grosicn Sieben - Güter-Lotterie be» li>,üi'.dc ! i ^ <̂ l̂  ("o^vi^,. in Prag
findet 5e:n Rücktritt Statt. ' (2) >

Ms?Ntfcheidcnder Lo'Äbsatz gestattet noch v?r der angeordneten Zeit diese Bekanntmachung.
Zugleich wird dem Gewinner für den yauptrrcffer

/ ein.AblösMlgsquautum von 100,000 Gulden Conv.Gcld in Zwanzigern
nnlür Garantie von ,. l d>, n^ et tüninj'. zugesichert, über dessen Annahme er jcdock im
Verlauf von längstcnö zwey Monathen, vom Ziehungstage gerechnet, daö verlosende Haus
zu verständigen bat, weil sonst der Antrag «ls erloschen zu betrachten wäre.

WeNn scit der kürzlichen Ankündigung des i . Oct. d. I . , als letzten Zieh'.mgster«
mins , der Losabsah sc> wesentlich vorwärts schritt, daß man schon jetzt auf den Rücktritt
verzichten kann, und da mit di?ser Verzichtung zugleich eine nicht unbedeutende Ablösung
des Haupttreffers gebothen wi rd , so lst ein rascher Fortgang in diesem Geschäfte wohl
nicht zu bezweifeln, und cme große Wahrscheinlichkeit vorhanden, daß die Lose vor Ah-
lauf der ganzen Zeit begriffen seyn können. — - -

M i r dieser Lotterie sind außer dem Hauptgewinne, welcher in dcn sieben Gütern, im
Schähungswerthe von W - ? , ^ fl,. . i5 kr. und 2o,a<^o fl. barem Gelde besteht, 4 6'5 ver-
schiedene Geldgewinnsie von 5(1,000. ft. bis id fl. verbunden,, welche mit Inbegriff der,

Der .Preis des Loses ist ̂ 2 fl. W . W . , welche bis i5. Sept. bco Unterzeichneten, nebst
jenen Losen der G i f tn , und Stahlhcunmcrwerk>'. zu Malvorgcth, das Stück zu 10 st, Me t .
Münze, zu haben sind.

Frag - und, Kundschafts «Comptoir.
P i ch le r .

z. Z. 6^2. . - , - - ,. (^)
Von dem zu Laibach wird kund gemacht: M

sey auf Ansuchen dcs Mart in Iankovitsch, von Kosarje, in die ncucrlicb^ e>'ccutiv?Feil-
biethnng der Johann, respective Jacob Tschuden'schen ersten und zweyten AbtlMunZ
der, dem Magistrate Laiöach stch Urb. Nro. 6 zinsbaren, zu Kosarjc gclcgcnen halben
Hübe, wegen 3«0 ft. «. 6. c., gewilliget, und zur Vornahme derselben d,e TagsahunZ
auf den 3. I u l , , 2. August und 4. September d. I . Vormittags um 9 Uhr, im Dorfe
Kosarje, mit dem Beysatze angeordnet worde^i,daß die fcilgebothenen zwey Hubcnadthel«

" lungen, wenn sie weder bey'dcr ersten noch zweyten Feildlethung um den Schähungs-
werth oder darüber an Mann gebracht werden könnten, bey dcr dritten auch unter d n
Schätzung hindan gegeben werden würden.



Hierzu wcrdcn die Kauflustigen und die intabulirtcn Gläubiger mit dem Beylage
Verqeladen, dcch das Schähungsprotocoss und die Licirationsbedingnissc in dicstr Gcrichä-
«anzlcy zu den gewöhnlichen Amtsstuntcn eingesehen werden können.

Laibach am 2v. May 1621.
Anmerkung . Bey der ersten und zweyten Licitationstagsahung h t̂ sich kein Kaufiu>

stiger gemeldet.
Z ? ^ 8 ^ ^ ^ ^ d i c t. (3) °

Von dem Bezirksgerichte der Herrfchaft Thurn bey Gallenstein wird hiermit öffent-
lich kund gemacht: Cs sey über Ansuchen des Joseph 37erßu, von S i . Märthen bey Lit-
tay, wider Johann Rokauz, von Oblagoriza, wegen schuldigen 66 fi. <,-. s. c:., die exccu-
tive Feilbicthung der, dem Lehtern gehörigen, zu Oblagoriza liegenden, der Herrschaft
Slatteneg, unter Rect. Nro. 87 ^2 zinsbaren, gerichtlich auf ,42 fl. 20 kr. geschätzten
i^Kaufrechtshube bewilliget, und hierzu.die Fcilbiethungstags.'tzung auf den 27. August,
die zweyte auf den 27. September und die dritte auf den 29. Octobcr d. I . , jedes Mahl
Vormittags um 9 Uhr, im Orte Oblagoriza, mit dem Anhange des 326. tz. a. G. O,
bestimmt worden. Os werden sohin hierzu die Kauflustigen, so wie auch die intabulirten
Mäudiger, mit dem Beysahe zu erscheinen vorgeladen, daß die dießfälligey Verkaufs-
bcdingnisse stundlicl) hi^'r.nnts cmgcsehen werden können.

Bezirksgericht Thurn dcy Gallenstein den 26. Iu ly 1621.

Z. 765. Pacht. Verlautbarung. (5)
Bon dem Vcrwaltungsamte der Staatsgüter zu Neustadt! wird am 28. 0. M . Vor-

mittags von 6 bis t2.Uhr der, dem Staatsgute (5apinl Neustadtl gehörige, in ,'« Ab,
thcilungcn verpacktet gewesene Dominic. Acker (Wreßovih gcnanni), im Flächeninhalte
von 2 I,'ch, 600 lü Klafter, auf drey nacheinander folgende Jahre, nähmlich seit. i . Nov.
1621 bishin 1624, in dcr Domainen - Amtscanzley zu Ncustadtl, mittelst öffentlicher
Versteigerung, verpachtet werden; wozu die Pachtlustigcn am obbestimmtcn Tage mit
dcm Bedeuten cmgeiaden werden, daß die Pachtbedingnisse in der Amtscanzlcy zu Neu-
stadt! täqlich eingesehen wcrdcn können.

Vcrwalmngsamt der Staatsgüter zu Neustadtl am 3. August 1821.

Dienst- oder Pacht-Suchender. (3)
Ein Mann von 4a Jahren, dcr auf Herrschaften als Verwalter gedienct hat, juri-

dische, politische und öconomlschc Kenntnisse besitzt, sich über getreue Dienstleistungen,
Fähiqt'ciccn und Moralität nnt empfehlenden ZcUgnisfcn ausweisen, auch eine fidcijus-
sorlsche oder bare Eaution leisten kann, wünschet mit Anfange Jänner oder May 1622,
auf cinc Herrschaft als Verwalter in Dienst zu treten, oder cni Gut von mittlerer Größe
zu pachten. Nähere Auskunft hierüber gibt das Zeitungs «Comptoir.

L.aiback am 6. August 1821.

'^. 763. Fcilbiethunas-Odict. s3)
Von dcm Bczirtsgcricdte RupertShof wird bctannt gemacht: l̂ s sey auf Ansuchen

deö Joseph Vodm und der Maria Iappct, gebohrncn Vvdin, in ihrer (^ccutionsführuna
wider Jacob Noblm^nn , von Klein Slattcneg , wegen behaupteten 1I9 st- i5 fs. ^ ^̂  ^
in die öffentliche Versteigerung dcr, dem Lehtern gchöriaen, auf 160 ft. geschätzten,'ein
Paar Ochsen und Getreidvorräthe, gcwilligct und hierzu der Tag auf den 16. August, ig.
September und iä. October l. Z . , jederzeit Vormittags 9 Uhr, im Orte Klein Slattcn'
eq, mit dcm Anhange bcftimmt worden, daß, wenii die erwähnten Gegenstände bey der
etsten oder zweytcn Versteigerung, um dcn Sä'äywerth oder darüber nicht angebracht
würden, dieselben bey der dritten und letzten auch unter dem Ausrufspreise hindan gcge-
Hcn werden.

iüczittsgericht Ru^ertshof am 19. Iu ly ^82.^
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Stadt -< und landrechtliche Verlautbarung«
^ 3^« dem k. t. Stadt, und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey

über Ansuchen der Helena Pinter, in die Ausfertigung der Amortlsations'.^Gdicte, ruck.
sichtlich d"s für den Priester Franz BorgiaS Scrutel intabul.rten, angeblich ,n Verlust
lera bcnen T sättitcl-Instrumentes, dd. ,2. December ,»,69, lntabul.rr auf das Haus
ß r̂o 235 n d r Stadt, den 2ä. Februar 1769, gewiNlget worden. Demnach haben aNe
i /«^ rrclä'e auf dnses Instrument, aus waö immer für elnem Rechtsgrunde, Ansprüche
u stcN?n vermeinen, solche binnen einem Jahre, 6 Wochen und 0 Tagen We"lß anzu.

l^el/cn und recktsgcttcnd darzuthun, widclgcns das gedachte Instrument, resvve. das
darauf bcsindlche Intabulations-Certificat, für getödtet, traft- und wirkungslos erklärt
werden

I ^, Nro. ,55b.
' ' ^ Von dem Bezirksgclichte Kaltenbrun und Thurn zu Laibach wird auf Anlangen
deö MaNin Zimmcrmann, vulgo Schabieg, allgemem bekannt gemacht, daß iene, wel.
ö)e au den, ^ Martin 3immermann, von Studenz, und Gregor Grum, vo»
^ e Ä e a e n ä ^ ^ 5 i . Jänner 1807 errichteten, und am »?-Februar '6o?auf dle,
d.m Grcgo?Grum gehörige, zu Veutsche liegende, der M r r und Fl wlengu S t . Pe.
rer außer eaibach, sub Urd. Nro. 6 dienstbare ganze Hübe, wegen 4»^ ft. 3o kr. m^abuo
"ten w r ^ Verlust gerathenen Vergleich, aus was lwmer fur emem RecktS.

Grunde einen acaründeten Anspruch zu machen vermemen, selben bmnen ' ^ahr, 6
8 n ^ n und 5 3aaen ŝ gewitz aeltend zu machen haben, alS wldngens auf wettereK
An k n " e n " o b i g ^ N ^ ^ ^ ^ ^ ^ das'Intabulations-Cectificat dd. .7. Lcbru«r.607,
für nuN, nichtig und kraftlos erklärt werden w,rd.

l i ) Von dem Bezirksgerichte der Staatshcrrschaft Neustadt! wird hiermit blannt ge»
mackt: Es sey auf Anlangen des Johann Picrz, ncn, n<̂  seines Chewe.bcs Luc,a, von
Großvadluben, wider Johann Saje, von Stnche, wegen sckuld.gen '5c> ft C. 37l., sammt
^ r c linsen und Gerichtsunkosten, in dle öffentl.che Fcübicthung nachstehender Gegen,
stände', als: der ein Paar auf Lost. gerichtlich abgeätzten Ochscn, der auf ?o fi. gcr.cht.

ch abgeschätzten Kuh, des auf 4 ft. gclichtllch.adgcschatznn Pftrtcs, und oer auf . l , st.
acrlchtlich abgeschätzten zweyen Schweine, d.nn deö u d. nni. lugenden, dem Staatsgu-
te Wnhofbcrqrechtmäßigen, auf 160 fi. gerlchtllch abg.säatzNnWeingartens (Etnner)
I-namtt im Wege der Execution bewilliget wcrdcn Da nun hlclzu drcy Termme,
6 "d "war für den ersten der ,. Scptcmbcr, für den zwerten der '- October und für ten
^ ^ der 3 i Oct. d. I . mit dem Bcysühe bcst,mmt wurden, daß, wenn diese gcpfan-

- >?/)« iind abacschätzten Gegenstände, und der mit Pfandrecht belegte und abgeschätzte
y n . ^ ^ t e n weder bey der ersten noch zweyten Tagsatzung um d,e Schätzung oder dar-
^ o r ? n M ^ n gebracht werden tonnten, ftllebcy dcm dritten auch unter derSckähungf
^ n < f t w e l " " ^ so h.abcn die Kauflustigen an den erstgeoachten Tagen früh um

" ^^uale^ch w k d ^ ^ a ß ^ " " 7 i e auf den gedachten Weingarten eine inta-
bulirä ^rdcruna, aus welch immer für emem Rcchtögrunde,zu stellen haben, 'hre For-

oder bey der sogewiß rechtens darthun
sollen, als denselben nach beendeter r.cUonon kem mehreres Recht zustehe.

Bezirksgericht Neustadtl̂ am »1. August >«2,. ^ ^
^ ( , ) Jemand wünsckt auf eine gute Privat.Obligation 5oo fl. Die nähere Auskunft
hierüber gibt das Zeitungs - Compton.

(Zur Beylage Nro. 66.)
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Z. 778. V e r l a u t b a r u n g . ' (,)
Von dem Vcrwaltungsamce der Camera lherrschaft Veldes wird bekannt gemacht, daß

«m 6. September l . I . ,Vormirtags um 6 Uhr, in der hierortigen ?lmtscanzley, das in
der dicßherrschaftlichen Hauptwaldung Illouza, im Districte sa Iaravovem und Blanzhi«
kovcm Vcrhu befindliche/ und beyläufig auf G5c> N. O. Klafter abgeschätzte sichtene und
tannsne Windfallholz, gegcn gleich bare Bezahlung an den Mcistbiethcnden, entweder
theilweise oder im Ganzen, veräußert werde; wozu die Kauflustigen, hauptsächlich die Hrn.
Gcwerksinhaber, mit der Bemerkung eingeladen werden, daß ße die Vcrtaufsbedingnisse
täglich hierorts einsehen können.

Camcralhcrrschaft Veldeb am 6. August 1621.
>̂ — - > >" "»<

(1) Auf die Herrschaft Klingenfcls in Unterkrain wird ein Hauslehrer für Normalschul-
kinder, welcher sich mit und neben auch bey der Oeconomie zu verwenden hat, gesucht;
dessen Gehalt besteht in ein Hundert Gulden, nebst freyer Kost rmt der Herrschaft. Fä-
higkeiten in Beybringung der Musik, der italienischen oder französischen Sprache würden
auch besonders belohnt werden. Hierzu Lusttragende haben sich in portofreycn Zuschrif«
ten, mit Vorlage der erforderlichen Zeugnisse, an den Inhaber Herrn Anton Freyherr«
v. Schweiger zu verwenden.

Z. 761. Feilbiethunqs-Edict. »ä Nro. 425.
(5) Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Weirelbcrg wird zur allgemeinen Kenntniß

gebracht: Es sey auf Ansuchen des Mathias Dollinschet, Curator derLampitschisckcnKin«
der, in die crecutivc Feilbicthungdes, dem Jacob Hitty, zuGubnische, gehörigen 3̂ 4 Hub»
grundes, sub Urb. Nro. 40, Rect. Nro. 527, dem Gute Thurn bey Laiback kaufrecbtlich
zinsbar, im S6)äyungswerthe von 1247 ft. M . M . , wegen, dem Erstcrn schuldigen/»oo
fi. B. Z. oder 3/̂ 3 ft. 5o 1̂ 4 kr. M . M . an Capital, und i54 fl. 25 1̂ 2 kr. an Zinsen und
Kosten, gewilligct worden. -

Zu dieser Fcilbiethung ist der erste Termin auf den 9. August, der zweyte auf den ia.
September und der dritte auf den 9. October bestimmt, an welchen Tagen dieselbe im
Ortc Gubnischc, jedes Mahl um 9 Uhr Vormittags, dergestalt vorgenommen werden
Wird, daß, '.renn die excquirte 5j4 Hübe weder bev der ersten noch zweyten Fcilstzthung
um den Schätzungspreis oder höher angebracht werden könnte, sie bey der dritten und
letzten auch unter der Schätzung hindan gegeben werden wird.

Kauflustige und die intabulirten MKubiger werden hiervon mit dem Beysahe ver-
ständigt, daß die Licitationsbedingnisse bey der Fcllbiethung selbst werden bekannt ge-
macht werden. Bezirksgericht Weirelberg am 9. Iu»iy 1821.

(3) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnitz in Unterkrain wird dem, seit 20
Jahren unwissend wo befindlichen Mathias Dobrauh, Gemeinen bey dem gewesenen illy-
riscbcn Ncgimente, bekannt gemacht, das; sein Bruder, Lucas Dobrautz, um dessen Todes«
crklctluna. emqcsckrittcn, und man ihmdcnAndre Zweth, von Brcg/als Gurator aufge«
stellt habe. (5r h t̂ sich dcmnach in einem Jahre sogcwiß vor dicscs Gericht zu stellen ,
odcr wenigstens von seinem Aufenthalte Wissenschaft zu gcbcn, als wi^rigcns zu seiner
Todeserklärung nacd der Vorschrift des 24. §. des a. b. G. gcschrittcn<werden würde.

Bezirksgericht Rcifnch den 25. April. 262,.

K.K. Lo t to^ iehung am n . August 1821.
I n Grätz. 74. 86. 22. /,6. 1^.

Dic nächsten Ziehungen werden am 22. August und ,. Sept. abgchaltcn ircvden.


